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ANCGIL0 0ÖBESTERREICHISCHEBANK 
WIEN 1, Strauchgasse 1. 

–ANGLO-AUSTRIAN BANK — 
L ONDOON E. C., 81, Lombard Street. 

Aktienkapital 100 000 000 Kronen Ä Reservefonds 25 000 000 Kronen 

Wechselstuben: Wien l. Freyung (Heidenschuss), l. Adlergasse 4, ÜV. Favoritenstrasse 26, 
V. Schönbrunnerstr. 38, Vl. Linke Wienzeile 4-6, Vll. Mariahilferstr. 70, Vil. Westbahnstr. 52/34, 
Vll. Alsterstr. 51 (Kochgasse), XIll. Hietzinger Hauptstr. 4, XIV. Ullmannstr. 67, XX. Dresdnerstr. 124, 
XX. Wallensteinstr. 22, XXI. (Floridsdorf) Am Spitz 16, Xl. Stadlauerstr. 8, KXl. Wagramerstr. 157. 
Filialen: Aussig, Bodenbach, Brünn. Brüx, Budapest, Czernowitz, Eger, Falkenau, 
Franzensbad, CGraz, Innsbruck, Johannisbad, Karolinenthal, Horneuburg, Linz, 
Lobositz, HMarburg, Pardubitz. Pilsen. Pirano, Prag, Prossnitz, Saaz, St. Pölten, 

Teplitz, Trautenau, Triest, Wels, Znaim. 

Expositur in Tetschen. 

Lagerhäuser: Prag (Nordwestbahnhof), Tetschen-Laube, Russig, Melnik. 

Fröffnung von laufenden Rechnungen, Depositen- und Scheckverkehr . HAn- und Verkauf 
von ausländischen Noten und Geldsorten, von in- und ausländischen Wechseln, Schecks 
und Wertpapieren . Vermittlung von Börsengeschäften an in- und ausländischen Sörsen. 
Gewährung von Vorschüssen auf Wertpapiere, Warenverschiffungen und andere Gnter- 

lagen . Rembours-Hkkzept gegen Üüberseeische Warenbezüge, Einziehung von Wechseln 
und Verschiffungsdokumenten auf alle bedeutenden überseeischen Platze . Kceredi- 
tierungen, briefliche und telegraphische Ruszahlungen nach allen grösseren Plätzen. 
Versicherung von Wertpapieren gegen Kursverlust im falle der Huslosung . Huf- 

bewahrung und Verwaltung von Wertpapieren. 
Vermietung von Schrankfächern (Safe-Deposits) unter eigener Sperre des Mieters, 

Vinkulierung und Devinkulierung von Militär-Heirats-Kautionen. 
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Deutsche Fffecten-sWechsel-Bank 
Kaiserstrasse 30 Frankfurt a. M. Kaiserstrasse 30 
  

  

An- und Verkauf von Wertpapieren 
An- und Verkauf von Wechseln 

auf deutsche und auswärtige Plätze, von Sorten, Coupons und fremden Banknoten, 

Ausgabe von Kreditbriefen 
auf die europäischen und aussereuropäischen Hauptplätze. 

Gewährung von Vorschüssen 
je nach besonderen Vereinbarungen zu mässigen Sedingungen. 

Annahme von Depositengeldern und Spareinlagen zur Verzinsung je 
nach Kündigungsfrist. 

Errichtung provisionsfreier Scheckkonten. 

Verwahrung und Verwaltung von Wertpapieren 
(geschlossene und offene Depots) gegen billige Vergütung. 

Vermögensverwaltungen. 

Vermietung von Schrankfächern (Safes). 
Abteilung für Geschäfte in Kuxen und Wertpapieren ohne Börsennotiz 

Diskontierung von Buchforderungen. 
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